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GEMEINDEVERWALTUNG

Hauptstr. 35, 88696 Owingen

Zentrale: 
Tel.: 07551 8094-0 / Fax: 07551 8094-29
E-Mail: info@owingen.de, www.owingen.de

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Mi u. Fr jeweils von 8.00 - 12.00 Uhr
Mo 14.00 - 18.00 Uhr
Do durchgehend von 8.00 - 16.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Bürgermeister Henrik Wengert  07551 8094-21
Sekretariat   07551 8094-21
Meldeamt   07551 8094-42
Standesamt   07551 8094-28
Hauptamt   07551 8094-27
Grundbucheinsichtsstelle   07551 8094-36
Ortsbauamt   07551 8094-35
Gemeindekasse   07551 8094-24
Finanzverwaltung   07551 8094-22

Bauhof   07551 8094-35 

Hausmeister 
(Klaus Waldbüßer)   0160 1820278

Auentalschule
Sekretariat    07551 8094-39

Kindergärten
St. Nikolaus   07551 8094-70
Guggenbühl   07551 60494
Billafingen   07557 3 49

ORTSVERWALTUNGEN

BILLAFINGEN
Ortsvorsteher Markus Veit   0170 3579499
E-Mail: mveit@billafingen.de
Sprechstunden:   Mo. 19.30 - 21.00 Uhr

HOHENBODMAN
Ortsvorsteher Jörg Nesensohn  07557 820399
Sprechstunden:   nach Vereinbarung

TAISERSDORF
Ortsvorsteherin Ruth Steindl  07557 929569
Sprechstunden: nach Vereinbarung

NOTRUFNUMMERN

Notruf    1 10
Feuerwehr    1 12
Polizeirevier Überlingen   07551 8040

VERGIFTUNGSNOTDIENST

Giftnotruf München - Abteilung für Klinische 
Toxikologie Klinikum rechts der Isar - Techni-
sche Universität München 
www.toxinfo.med.turn.de   089 19240
Vergiftungs-Informations-Zentrale Freiburg 
(VIZ) Universitätsklinikum Freiburg 
www.uniklinik-freiburg.de/giftberatung.html 

   0761 2704361

ÄRZTE UND SOZIALES

Ärztlicher Notdienst
Kann rund um die Uhr unter der 116117
erfragt werden.
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patien-
ten kostenlos und digital eine medizinische 
Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. 
Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung ver-
mittelt werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst 0761/12012000

Nachbarschaftshilfeverein 
„GEMEINSAM STATT EINSAM“
 0151 52320276 

Sprachheilkindergarten Papperlapapp 
und Beratungsstelle:  07551 9584211

Sozialstation Bodensee  07551 95320

Familienwerk
Frau Heike Senger               07771 8759177

Hospizgruppe Überlingen 07551 60863

Psychosoziale Beratungs- und
ambulante Behandlungsstelle für
Suchtkranke (PSB)   07541 950180

Diakonisches Werk  Fax: 07541 9501820

AWO Frauen- und Kinderschutzhaus
Beschützendes Haus Bodenseekreis 
   07541 4893626

Allgemeiner Sozialer Dienst:
Jugendamt, Anne Frisch 07541 204-5622
E-Mail: anne.frisch@bodenseekreis.de

Jugendhilfe im Strafverfahren /  
Jugendbegleitung: 
Jugendamt, Hannah Fickler 07541 204-5502
E-Mail: hannah.fickler@bodenseekreis.de

Malteser Hilfsdienst e.V   07551 970970

Familientreff Owingen 07551 9485259 

Tagespflegevermittlung Bodenseekreis
Katharina Fischer, Mobil:  0159 04204477
Mail: katharina.fischer@bodenseekreis.de

SKM – Bodenseekreis e.V. –Betreuungsverein-
Rechtliche Betreuungen und individuelle In-
formationen zur persönlichen und rechtlichen 
Vorsorge und Patientenverfügung 
rentschler@skm-bodensee.de  07544 9679960

FREIWILLIGE FEUERWEHR

Gesamtkommandant und 
Abteilung Owingen: Markus Endres
Tel.: 0151 61422371

Abteilung Billafingen: Michael Dreher 
Tel.: 07557 820778, mobil: 0162 7306362 

Abteilung Hohenbodman: Michael Siber
Tel.: 07557 203, mobil: 0171 1508070

Abteilung Taisersdorf: Andreas Ehinger
Tel.: 0176 89080739

SONSTIGE RUFNUMMERN

Bevollm. Bezirksschornsteinfeger 
Laurent Brielmaier, mobil:  0178 9823697

Thüga Energienetze GmbH
Störungsrufnummer   0800 7750007

EnBW Energie Baden-Württemberg AG
Störungsrufnummer   0800 3629477

Wasserversorgung
24-Stunden Störungs- und Bereitschaftsdienst
Stadtwerk am See   0800 5053333
Bei allgemeinen Fragen wenden Sie sich  
bitte zu den üblichen Dienstzeiten an 
das Ortsbauamt   07551 8094-35

SONSTIGES

Altglas, Kunststoffannahme, Grünmüll
Recyclinghof in der Kreuzstraße
Öffnungszeiten:
Freitag  15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag  09.00 bis 12.00 Uhr

Containerstandorte:
Owingen: EV. Kirche, Parkplatz Sporthalle
Billafingen: Sportplatz
Hohenbodman: altes Feuerwehrhaus
Taisersdorf: Feuerwehrhaus

Altbatterien
Behälter im Rathaus Owingen

Tierheim Überlingen
Tel.: 07551/63817

Redaktionsschluss für das nächste Amtsblatt KW 19/2026 ist am Mittwoch,  06.05.2026 um 
12:00 Uhr im Rathaus Owingen. Bitte senden Sie alle Texte in digitaler Form im word-For-
mat (docx) an blaettle@owingen.de und die Fotos bzw. Graphiken als separaten Anhang 
im jpg-Format und mind. 1 MB (nicht in die Textdatei integrieren).

Die diensthabenden Apotheken finden Sie 
hier: www.lak-bw.de
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Owinger Dorfgespräche –  
Gemeinsam zu mehr Miteinander
Bringen Sie Ihre Ideen und Vorstellungen ein!
Zu zwei weiteren „Dorfgesprächen“ lädt die Gemeinde Owin-
gen gemeinsam mit der Nachbarschaftshilfe Owingen e. V. alle 
Bürgerinnen und Bürger in der kommenden Woche ein. Am 
Dienstag, 05. Mai 2026 in Taisersdorf in der Zunftstube und 
am Mittwoch, 06. Mai 2026 in Billafingen in der Neuen Gerbe 
besteht nochmals für alle Bürgerinnen und Bürger der Gemein-
de Gelegenheit, sich einzubringen. Ziel der Dorfgespräche ist 
es, das soziale Miteinander zu stärken, Generationen zu verbin-
den und konkrete Projekte für ein aktives Gemeindeleben zu 
entwickeln. Beginn ist jeweils um 18 Uhr.

Wie möchten wir in Owingen künftig zusammenleben? Wie 
können wir das gute Miteinander in unserer Gemeinde stär-
ken und den Herausforderungen des demografischen Wandels 
begegnen? Das sind die Fragestellungen, die im Mittelpunt 
der Dorfgespräche stehen. Die Teilnahme ist nicht auf die Ein-
wohnerinnen und Einwohner der jeweiligen Ortsteile begrenzt; 
auch Gäste aus anderen Ortsteilen sind zu den abschließenden 
beiden Dorfgesprächen in Taisersdorf und Billafingen herzlich 
willkommen.

Die Ergebnisse der Dorfgespräche werden auf der Webseite 
der Gemeinde gut dokumentiert und sind unter www.owingen.
de im Bereich „Leben, Bauen & Wohnen“ zu finden. Die ge-
sammelten Ideen und Vorschläge für gemeinsame Aktivitäten 
für „Mehr Miteinander“ sollen in einer weiteren Veranstaltung 
– einer IDEENschmiede am Mittwoch, 24. Juni 2026 im Bür-

gerhaus kultur|o – gemeinsam mit Bürgerinnen und Bürgern 
weiterentwickelt und für eine mögliche Umsetzung vorbereitet 
werden. Bitte merken Sie sich diesen Termin bereits heute für 
Ihre Teilnahme vor.

Bei Fragen zum Projekt „Owinger Dorfgespräche – Gemeinsam 
für mehr Miteinander“, das im Rahmen des Programms „Nach-
barschaftsgespräche“ mit Mitteln des Staatsministeriums geför-
dert wird, können Sie sich gerne an Hauptamtsleiterin Adelheid 
Hug, ahug@owingen.de wenden. Dort erfahren Sie, wie Sie sich 
einbringen und mitgestalten können.

Beteiligung, die Spaß macht: Eifrig diskutiert wurde bei den beiden Dorfge-
sprächen im März (hier im Bild: in Owingen). (Foto: Gemeinde Owingen) 

Rathaus aktuell

Kunst und Kultur

Gemeindebücherei

Nächster Öffnungstag:
Montag, 04. Mai 2026 von 17:30 - 18:30 Uhr

Owinger Kulturkreis

Versunkene Sätze
Kabarett mit Stefan Waghubinger
Vier abendfüllende Program-
me, unzählige TV-Auftritte, 
mehr als 20 Preise: Stefan 
Waghubingers Motto - „Ös-
terreichisches Nörgeln, aber 
mit deutscher Gründlichkeit“ 
- hat sich zu seiner eige-
nen Überraschung als ganz 
schön wirksam erwiesen.

Viele seiner Geschichten aus 
den vergangenen 15 Jahren 
gelten beim Publikum längst 

als Klassiker, immer wieder werden sie als Zugaben gewünscht. 
Grund genug für den Kabarettisten, nun gemeinsam mit seinen 
Gästen auf Tauchgang nach diesen „versunkenen Sätzen“ zu 
gehen.

Versiert wechselt er dabei zwischen beliebten Pointen und 
neuen Fundstücken aus dem Künstleralltag, die leicht ein eige-
nes Programm füllen könnten.

Wer mit Waghubinger abtaucht, wird reich belohnt: mit tiefgrün-
digen Gedanken, scharfen Formulierungen und einem Lächeln, 
das auch an Land noch bleibt.

https://www.stefanwaghubinger.de/programm

Samstag, 09. Mai 2026, 20:00 Uhr

Bürgerhaus kultur|o, Mühlenstraße 10, Owingen

Eintritt: 16,00 / 20,00 Euro

Karten über reservix, bei allen reservix-Vorverkaufsstel-
len, bei der Tourist-Info im Rathaus Owingen sowie bei der 
Bäckerei Mayer, Owingen

Infos: Owinger Kulturkreis - https://www.owingen.de/
tourismus-freizeit-kultur/kulturkreis/veranstaltungen/
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Colludie Stone brachte irisch-keltischen Folk nach 
Billafingen
„Ums Jahr 500 v. Chr. drangen von Gallien, dem heutigen Frank-
reich, her die Kelten ein und brachten eine hochentwickelte Kul-
tur mit, die man jüngere Eisenzeit nennt. In unserer Gegend, 
wie in der oberbadischen Rheinebene, wohnte der keltische 
Stamm der Helvetier in den von ihm gegründeten Dörfern, bis 
die Hauptmasse des Stammes sich in das Gebiet der heutigen 
Schweiz zurückzog.“
Dies schrieb Adolf Futterer in seinem 1934 erschienen Werk 
„Die Geschichte des Dorfes und des Kirchspiels Billafingen 
im Linzgau. Ein Heimatbuch mit Bildern“. Vielleicht haben sich 
vor 2 500 Jahren die „Kühnen“, die Keltoi, wie die Griechen sie 
bezeichneten, auch in jenem Tal umgeschaut, in dem Jahrhun-
derte später Billafingen gegründet werden sollte. Die Griechen 
waren es auch, die uns von der Musik der frühen Kelten berich-
ten. Doch den Klang dieser Musik kennen wir leider nicht.
Umso mehr wissen wir über den modernen irisch-keltischen Folk 
Bescheid. Die vierköpfige Band „Colludie Stone“ brachte tempe-
ramentvolle Musik in die „Gerbe“ und folgte damit einer Einladung 
des Owinger Kulturkreises. Begeistert wippte, tanzte, klatschte, 
sang ein hingerissenes Publikum zu den Klängen von Flöten, 
Gitarren, Geige und Trommel. Genauer gesagt zur irischen Ru-
dall- & Rose-Holzflöte, traumhaft gespielt von Robert Iacuzzi, zur 
Fiddle, selbst beim Tanzen beherrscht von Claudia Elmer, und zur 
irischen Rahmentrommel, der Bodhrán, die sich dem rasenden 
Trommeltempo Wilfried Stechers problemlos anpasste. Gitarrist 
und Sänger Marc Lewandowsky gründete „Colludie Stone“ 2009 
zusammen mit dem damaligen Akkordionisten Mirko Smith.
„Colludie Stone“ - ein ungewöhnlicher Name. Er entstammt dem 
schottischen Märchen „Habetrot, Scantlie Mab und der ausge-
höhlte Stein“, ein Märchen, das mancher unter dem Titel „Die 
drei Spinnerinnen“ der Brüder Grimm kennen dürfte. Der vom 
Wasser ausgewaschene Stein des schottischen Textes trägt die 
Bezeichnung „Colludie Stone“.
In der Gerbe traten die vier Vollblutmusiker an, die Gäste auf 
eine Weltreise mitzunehmen, um ihnen die Vielfalt keltischer 
Musik nahezubringen. Sie scheuten dabei auch sozialkritische 
Themen wie Arbeiteraufstand oder Auswanderung nicht. Hu-
morvolle, aber auch nachdenkliche Informationen zu den Lie-
dern ergänzten die Veranstaltung, bei der ein direkter Draht 
zwischen der Band und dem Publikum zu spüren war.

Kein Wunder, dass Marc Lewandowsky, Wilfried Stecher, Clau-
dia Elmer und Robert Iacuzzi die Bühne nicht ohne Zugabe ver-
lassen durften.
Wir wissen nicht, ob die Kelten jemals in Billafingen waren. Dass 
„Colludie Stone“ einen mitreißenden, phantastischen irisch-kelti-
schen Folk in die „Gerbe“ brachte, das steht jedoch außer Frage.
Angelika Thiel

(Foto: Markus Veit. Von links nach rechts: Robert Iacuzzi, 
Claudia Elmer, Marc Lewandowsky und Wilfried Stecher)

Weitere Veranstaltungen

Einladung zum Stefanusabend
Am Montag, den 18. Mai 2026 ist im Rathaussaal 
in Billafingen ein Vortrag. Der Referent Hermann 
Keller wird zum Thema: „Das Kloster Salem als 
Marienwallfahrtsort” bei uns sein. Die Geschich-
te des Kloster Salem und auch der Birnau ist eng 
mit dem Linzgau verbunden und im Besonderen mit der Marien- 
verehrung im Monat Mai. Der Stefanuskreis Überlingen als  
Veranstalter freut sich hierzu viele Interessierte begrüßen zu 
können. Dazu ergeht herzliche Einladung. 

Veranstaltungsort:  

Rathaussaal  Billafingen, 18. Mai 2026 19:00 Uhr

Kinder und Jugendecke

Kinderhaus Guggenbühl

Kinderhaus Guggenbühl erhält neue magnetische 
Stoffbausteine dank großzügiger Spenden
Große Freude im Kinderhaus Guggenbühl
 
Dank zahlreicher Spenden konnten neue magnetische Stoff-
bausteine angeschafft und nun feierlich an die Kinder überge-
ben werden. Die Klötze standen bereits seit längerer Zeit auf 
der Wunschliste der Einrichtung und erweitern nun das Spielan-
gebot im Alltag der Kinder.
 
Der erste Schritt zur Erfüllung dieses Wunsches gelang im De-
zember im Rahmen der Aktion „Wünsch dir was“ der Volksbank 
Überlingen. Mit einer kreativen Darstellung eines Adventskran-
zes erreichte das Kinderhaus den dritten Platz und gewann ein 
Preisgeld in Höhe von 1.000 Euro. Dieser Erfolg war zugleich 
der Startschuss für die Initiative der beiden Elternvertreter Cla-
rissa Weber und Annalisa Breyer zur Durchführung einer Spen-

denaktion, um die Finanzierung der Spielsteine vollständig zu 
sichern. Mit großem Einsatz und Unterstützung aus der Region 
konnte das Ziel schließlich erreicht werden.

Zu den großzügigen Unterstützern zählen unter anderem die Fir-
men Bau Barth Wohnbau, Wörner Bau, Wagner Brennholzver-
kauf, Diehl Defence und Schwägler Elektrosysteme sowie der 
Förderverein Owinger Kinderhäuser. Darüber hinaus trugen auch 
weitere anonyme Spender maßgeblich zur Beschaffung bei.

Im Rahmen einer kleinen Feier im Kinderhaus Guggenbühl wur-
den die neuen Bausteine offiziell an die Kinder übergeben. Die 
Begeisterung war sofort spürbar: Mit viel Neugier und Freude 
begannen die Kinder direkt damit, erste Bauwerke zu errichten.

Auch Hubert Barth, Geschäftsführer von Bau Barth Wohnbau, 
war gemeinsam mit seinem Sohn Brian Barth bei der Übergabe 
vertreten. Beide sahen in ihrer Spende die Möglichkeit, den Kin-
dern etwas für ihren weiteren Weg mitzugeben, sinnbildlich pas-
send zu ihrem beruflichen Hintergrund. Möglicherweise wächst 
daraus bei dem einen oder anderen Kind ein erstes Interesse 
am Handwerk.
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Die Leiterin des Kinderhauses, Christine Möhrle, zeigte sich 
dankbar: „Wir freuen uns sehr über die große Unterstützung. 
Ein herzlicher Dank gilt allen Spendern sowie unseren enga-
gierten Elternvertretern, die diese Beschaffung möglich ge-
macht haben.“

Christine Möhrle (2. v. r.) freut sich über die gespendeten Bausteine gemein-
sam mit den Spendern: Sonja Nagel (stellvertretend für den Förderverein 
Owinger Kinderhäuser), Lisa-Marie Wagner (Wagner Brennholzverkauf), 
Oliver Wörner (Wörner Bau) sowie Hubert Barth und Brian Barth (Bau Barth 
Wohnbau) (v. l. n. r.) 

Mit großer Freude entdecken die Kinder die neuen Bausteine und legen so-
fort voller Begeiste-rung mit dem Bauen los. 

Kirchennachrichten

Seelsorgeeinheit Überlingen
St. Nikolaus Überlingen
St. Peter und Paul Owingen
Unsere Liebe Frau Lippertsreute
St. Mauritius Billafingen
St. Verena Andelshofen

Seelsorger Pfarrer Bernd Walter, 
bernd.walter@kath-ueberlingen.de
Pfarrbüro Überlingen: Münsterplatz 1, 88662 Überlingen
Tel. 07551/92720, Fax 07551/927223
info@kath-ueberlingen.de • Internet: www.kath-ueberlingen.de

Öffnungszeiten
Mo, Di und Do 9.00-12.00 Uhr und 14.00-16.00 Uhr
Mi 9.00-12.00 Uhr
Fr 9.00-13.00 Uhr

Gottesdienste
Freitag, 01.05.2026
Maria im Stein 09.30 Rosenkranz
Maria im Stein 10.00 Hl. Messe Eröffnung Wallfahrt; mitgestaltet 
von dem MV Harmonie Lippertsreute; Inge und Heinrich Maier, 
Ruth Mikkelsen
Goldbach 12.00 Segnung des Paares Markus Rose und Sieglin-
de Feuerabendt
Münster 18.30 Marienandacht mitgestaltet mit dem Münsterchor
 
Samstag, 02.05.2026
Billafingen 09.00 Rosenkranz
Owingen 12.00 Ökum. Friedensgebet
Goldbach 15.00 Trauung von Sarah Schubert und Christian Rick
Billafingen 18.30 Vorabendmesse entfällt
 
Sonntag, 03.05.2026
Owingen 09.00 Hl. Messe; Johann Schmid

Lippertsreute 10.30 Wort-Gottes-Feier
Münster 10.30 Hl. Messe; live-streaming; im Anschluß Kuchen-
verkauf zur Unterstützung der Irlandreise der Jugend
Billafingen 18.30 Maiandacht; gestaltet von den Ministranten
 
Montag, 04.05.2026
Hohenbodman 18.30 Wort-Gottes-Feier
 
Dienstag, 05.05.2026
Münster 16.15 Rosenkranzgebet für den Frieden
Augustinum 17.00 Hl. Messe
Lippertsreute 18.00 Rosenkranz
Lippertsreute 18.30 Hl. Messe
 
Mittwoch, 06.05.2026
Münster 08.30 Hl. Messe
Franziskus-Garten 18.00 Deutschland betet den Rosenkranz
Owingen 18.30 Maiandacht; unter Mitwirkung der KfD und des 
Kirchenchores Owingen
 
Donnerstag, 07.05.2026
Billafingen 18.30 Hl. Messe; Verst. Angehörige der Familie Beck 
und Hafen, Lore Wolfensperger
 
Freitag, 08.05.2026
Münster 16.45 Aussetzung/Anbetung
Münster 17.00 Beichtgelegenheit
Münster 18.00 Eucharistischer Segen
Andelshofen 18.30 Hl. Messe; Heinrich Wiest
 
Samstag, 09.05.2026
Billafingen 09.00 Rosenkranz
Owingen 12.00 Ökum. Friednsgebet
Lippertsreute 18.30 Vorabendmesse
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Sonntag, 10.05.2026
Münster 08.00 Hl. Messe I. Schwedenprozession; live-streaming
Owingen 09.00 Hl. Messe entfällt
Billafingen 10.30 Wort-Gottes-Feier entfällt
__________
Der Monat Mai und Maria 
Maialtäre, Maiandachten, Lieder im Duft von Flieder und fri-
schem Grün: Der Mai ist bis heute ein besonderer Monat in der 
katholischen Kirche. Seit dem 18. Jahrhundert, ausgehend von 
Ferrara, hat sich die Verehrung Marias über Europa verbreitet 
– und ist längst auch hierzulande verwurzelt. Doch in einer Zeit 
voller Krisen, Zweifel und Unsicherheiten bekommt dieser alte 
Brauch eine neue, überraschende Aktualität.
Maria ist mehr als eine fromme Figur vergangener Zeiten. In ihr 
verdichtet sich eine Sehnsucht, die heute vielleicht stärker ist 
denn je: nach Güte, nach Verständnis, nach einer verlässlichen 
Nähe. Viele Menschen ringen mit der Frage, worauf sie noch 
vertrauen können. Genau hier berührt die biblische Maria. Vor 
allem im Lukasevangelium begegnet sie uns als eine Frau, die 
nicht blind glaubt, sondern fragt, zweifelt, ringt.
Als der Engel ihr das Unfassbare ankündigt, reagiert sie nicht naiv, 
sondern ehrlich: „Wie soll das gehen?“ Eine zutiefst menschliche 
Frage. Und doch bleibt sie nicht im Zweifel stehen. Sie öffnet sich 
dem Unbegreiflichen: „Mir geschehe, wie du gesagt hast.“ Sie 
tat damit etwas, was Hilde Domin in folgende Worte fasste: „Man 
muss dem Wunder, leise wie einem Vogel, die Hand hinhalten.“ 
Hier ist ein großes, ein übergroßes Maß an Hoffnung, an Opti-
mismus, an Glauben zu erkennen, jedenfalls viel mehr, als wir kri-
tisch denkende Menschen im allgemeinen zu investieren bereit 
sind. Wir glauben oft zu wissen, dass das nicht sein kann, was wir 
uns nicht erklären können. Maria blieb dabei, dass Gott mehr tun 
kann, als wir Menschen uns vorstellen können.
Gerade in einer Welt, die oft nur gelten lässt, was erklärbar ist, 
erinnert Maria daran: Es könnte mehr möglich sein. Mehr Hoff-
nung. Mehr Vertrauen. Mehr Zukunft, als wir uns zutrauen.
So steht sie auf den Maialtären nicht als entrückte Gestalt, 
sondern als aufrechte Frau mitten im Leben. Eine, die sagt: Du 
darfst fragen. Du darfst zweifeln. Aber trau dich auch, größer 
zu denken. Vielleicht beginnt genau dort der Frieden, nach dem 
so viele suchen. So lade ich herzlich ein zu den Maiandachten, 
ganz besonders zum Start am 1. Mai um 10 Uhr in Maria im 
Stein und am Abend im Nikolausmünster. Einen guten Über-
gang in den Marienmonat Mai wünscht Ihnen, 
Ihr Pfarrer
Bernd Walter 
__________
Umfrage ist gestartet! 
Läuft bis zum 10.05.2026
 
Vor kurzem wurde die Umfrage zur bedarfsorientierten Gottes-
dienstplanung gestartet. Bis zum Sonntag, 10. Mai kann man 
mitmachen. Das digitale Umfrageportal ist bis dorthin freige-
schaltet. Wer lieber analog teilnehmen möchte findet die Um-
frageflyer in den Kirchen. Diese können im nächst gelegenen 
Pfarrbüro oder in der Sakristei abgegeben werden. 
Die Ergebnisse der Umfrage werden mit einfließen in ein zukünfti-
ges Gottesdienstkonzept. Die von Pfarrer Matthias Zimmermann 
und dem Leitenden Referenten Manfred Fischer ausgearbeite-
te Umfrage beinhaltet zehn Themenbereiche, die in Form von 
Skalierungsfragen bewertet werden können. Zudem gibt es die 
Möglichkeit, kurze Anmerkungen einzubringen. Teilnehmen kann 
man entweder über ein Onlineportal wie auch über das Ausfüllen 
des Umfragebogens, der in den Kirchen und Pfarrbüros auslie-
gen wird. "Mitmachen können nicht nur kirchlich Engagierte son-
dern alle, denen dieses Thema am Herzen liegt" so Pfarrer Zim-
mermann. Nach Auswertung der Umfrage wird es am Dienstag, 
9. Juni eine große Pfarreiversammlung im Prinz Max in Neufrach 
geben, bei der die Ergebnisse vorgestellt und diskutiert werden.
Alle Infos zur Umfrage und der QR-Code zur Onlineumfrage gibt 
es auf www.kath-linzgau-bodensee.de und auf den Postern in 
den Kirchen und Schaukästen.

Ev. Kirchengemeinde Owingen
Evangelisches Pfarramt Owingen
Kapellenweg 12, 88696 Owingen

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
dienstags  10.00 - 13.00 Uhr
freitags  10.00 - 12.00 Uhr
Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an Pfarrer Matthias Schmidt, 
Tel: 07553/828396.

Tel. 07551/65890 
E-Mail: owingen@kbz.ekiba.de
www.evangelisch-in-ueberlingen.de

Wochenspruch: 
Singet dem Herrn ein neues Lied, denn er tut Wunder! (Ps 98, 1a)

Donnerstag, 30. April 
20:00 Uhr Männerkreis

Freitag, 01. Mai 
17:00 Uhr Brot backen wird verschoben auf den 8.5.!

Samstag, 02. Mai 
12:00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet in der Katholischen 
Kirche St. Peter und Paul

Sonntag, 03. Mai 
9:30 Uhr Gottesdienst - Dekanin Klusmann, Kantorin Stefanie 
Jürgens

Mittwoch, 06. Mai 
20:15 Uhr Harmonic Brass, festliche Bläsermusik, Evangelische 
Auferstehungskirche

Donnerstag, 07. Mai 
20:00 Uhr Männerkreis

Freitag, 08. Mai 
17:00 Uhr Brot backen in Owingen

Samstag, 09. Mai 
12:00 Uhr Ökumenisches Friedensgebet in der Katholischen 
Kirche St. Peter und Paul
18:00 Uhr Musikalische Vesper Heinrich-Schütz-Vocalensemb-
le, Evangelische Auferstehungskirche

Sonntag, 10. Mai 
Wir laden ein zu unseren Gottesdiensten in der neuen Re-
gio-Mitte: in Überlingen, Salem-Heiligenberg und Uhldin-
gen-Mühlhofen
 
Einfach JA zu Dir! 
Einfach heiraten! Sonntag, 13. Juni 2026|11 - 17 Uhr ... 
mit Gottes Segen! 

• Glücklich zu zweit ... 
Aber mit dem kirchlichen Segen hat es noch nicht geklappt? 
Vielleicht zu aufwendig, zu teuer, zu kompliziert?

• Alle Paare sind herzlich willkommen 
Ob frisch verliebt, standesamtlich verheiratet, 
queer oder ein Jubelpaar.
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• Jetzt ist eure Chance: 
Ob Trauung oder Segnung für Eure Partnerschaft

Kommt einfach vorbei und erlebt Euren besonderen 
Moment!
In Langenstein: Kapelle Schloss Langenstein, 
Langenstein-Schloss 2, 78359 Orsingen-Nenzingen 
In Überlingen: In der Auferstehungskirche und im Pfarrsaal am 
See (Grabenstraße2)
Infos und Anmeldung:
Langenstein: Ev. Pfarramt Steisslingen-Langenstein,
Tel 07738 9396153 
Überlingen: Ev. Dekanat Überlingen, Tel 07551 95373
Weitere Infos gibt es auf unserer Homepage. 
www.evangelisch-in-ueberlingen.de

Ev. Freikirche Mennonitengemeinde
Hauptstraße 10, 88696 Owingen, Pastor Jochen Riemer
Gemeindebüro: 07551 938880
E-Mail: pastormennowingen@mail.de

Infos unter https://www.mennowingen.de/

Gottesdienst, Sonntag, 10,00 Uhr, 03.05.04.2026
Nachdem die ganze Zeit die Verteilung des Landes angekündigt 
wurde, geht es nun endlich los. Im Buch Josua wird beschrie-
ben, wer welches Land bekommt und zwar per Losverfahren.
Gottesdienst zum Muttertag, Sonntag, 10.00 Uhr, 10.05.2026
In der Bibel spielt die Mutterliebe eine wichtige Rolle und auch 
Gott werden mütterliche Eigenschaften zugeschrieben. In die-
sem Gottesdienst geht es um eines der besten Geschenke Got-
tes an uns: die Mutter!
Gottesdienst, Sonntag, 10,00 Uhr, 17.05.04.2026

Und wieder haben wir einen Gastprediger, auf den wir uns sehr 
freuen. Wer sich mit uns freuen möchte, sei herzlich eingeladen.
Herzliche Einladung

Kirche Lindenwiese
in Bambergen, Lindenbühlstraße 50

Livestreams unter www.lindenwiese.de über Youtube zu den jew. 
Uhrzeiten oder später online über die Website 

Weitere auch tagesaktuelle Infos unter www.lindenwiese.de 

Pastor Daniel Plessing  Tel. 07551 989 1122
Email an: info@lindenwiese.de 

Schauen Sie im Internet oder vor Ort mal vorbei. Herzlich willkommen! 

Die Liebe Gottes erleben 
Gottesdienst sonntags live und online 
Kindergottesdienst vor Ort parallel zum Gottesdienst um 10.30 Uhr
Livestream des Gottesdienstes unter lindenwiese.de
Immer aktuelle Infos unter www.lindenwiese.de

Unsere Veranstaltungen sind offen für alle.Wir freuen uns auf 
Sie! Schauen Sie im Internet oder vor Ort mal vorbei. Herzlich 
willkommen!

Vaterunser – Erlebnisweg
Rund um die Lindenwiese entstand 2018 ein Vaterunser-Erlebnis-
weg. In sieben ausdrucksstarken Stationen wird das bekannteste 
Gebet der Christenheit erfahrbar gemacht. Der Vaterunser-Erleb-
nisweg ist ein Landesgartenschau Plus Projekt der Lindenwiese. 
Lassen Sie sich von einzelnen Stationen oder beim Durchwan-
dern des gesamten Weges inspirieren. Auch gut geeignet als 
Familienprogramm mit Abschluß auf dem schönen Außenge-
lände der Lindenwiese mit Spielmöglichkeiten.
Weitere Infos vorab finden Sie unter www.vaterunserweg.de

Vereinsnachrichten

Deutsch-französischer  
Verein Owingen e. V.

Sonntag, 03.Mai: Frühjahrswanderung mit  
französischem Picknick. 

Liebe Mitglieder und Freunde des Deutsch Französischen Vereins,

wir hoffen auf gutes Wetter und wollen auch dieses Jahr wieder 
gemeinsam in das Frühjahr wandern.

Treffpunkt ist am Sonntag 03.Mai 2026
 - um 9:45 Uhr am Rathaus Owingen (Bildung von Fahrgemein-
schaften) bzw.
 - um 10:00 Uhr am Parkplatz Staudamm (nicht offiziell), 50 m 
nach Abzweig Altheim von der Straße Lippertsreute nach Groß-
Schönach (siehe Plan)

Von dort unternehmen wir wieder eine ca. 2,5-stündige Wande-
rung (8km) und werden am Ende unser französisches Picknick 
veranstalten. Wir wandern dieses Mal über durch den Aachtobel 
zum Turm von Hohenbodman. Mindestens ein Auto wird am Ziel 
geparkt, so dass dann der Rückweg organisiert werden kann. 
Wer mag, kann aber natürlich auch wieder zum Ausgangspunkt 
zurückwandern.

Für unser gemeinsames Picknick am Turm von Hohenbodman 
bringt bitte jeder etwas für das gemeinsame Buffet mit. Geträn-
ke (Wein, Saft, Mineralwasser) werden wir zentral besorgen. 
Bitte auch Geschirr, Besteck und Gläser mitbringen sowie eine 
Decke für Pausen.

Das Proviant kann wieder beim Start abgegeben werden und 
erwartet uns dann an unserem Ziel, so dass alle mit leichtem 
Gepäck wandern können. Bitte zieht aber festes Schuhwerk an: 
Die Wanderung geht im Aachtobel teilweise durch etwas un-
wegsames Gelände.
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Die Wanderung fi ndet nur bei gutem Wetter statt. Einen Aus-
weichtermin gibt es in diesem Jahr nicht. Sollte das Wetter un-
klar sein, könnt Ihr am Morgen nochmals anrufen.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, jeder ist willkommen! 
Bei Fragen könnt Ihr Euch gern an Familie Alber wenden unter 
07557/820644, bei unklarem Wetter am Morgen gern auch bei 
Bettina Oesterle 7551/8313241.

Familientreff Owingen

„Herzlich Willkommen im Familientreff “
Wir freuen uns auf alle kleinen und großen Besucher in un-
seren Angeboten.   
Einfach vorbeikommen, gerne eure Themen und Ideen mit-
bringen und Mitmachen!
Ihr fi ndet uns im EG des Hauptschulgebäudes der Auental-
schule, Schulstr.3 in Owingen. 
(Alle Angebote werden durch das Jugendamt gefördert und 
sind deshalb für die Teilnehmenden kostenlos) 

Kleidertauschmarkt im Familientreff
Herzlichen Dank an alle Familien, die sich an dieser Aktion be-
teiligt haben. Die Tische waren immer gut befüllt und es wurde 
fleißig mitgebracht und mitgenommen. Ganz im Sinne der 
Nachhaltigkeit war der Kleidertauschmarkt wieder eine gelun-
gene Aktion und alles Übriggebliebene wird als Spende an cari-
tative Einrichtungen weitergegeben.

Offenes Spielzimmer am Montag
(Infos und Anmeldung bei Bettina Lotter)

Eltern-Kind-Gruppen ab Krabbelalter bis Kitaeintritt:
Dienstags von 9:00 - 11:30 Uhr,
Mittwochs von 9:00 - 11:30 Uhr 
(Leitung: Maike Keller)

„Waldzwerge mit Unterschlupf“
Mittwochs von 15:00 bis 17:00 Uhr
(Leitung: Maike Keller)

„Leben in Deutschland“  
Donnerstags von 9:30 – 11:30 Uhr
Willkommen im interkulturellen Treff!
(Leitung: Florence Blume)

Babytreff ab Geburt, das erste Lebensjahr
Donnerstags von 15:00 - 16:30 Uhr
Hier ist alles rund ums Baby wichtig.
Bitte eigene Krabbeldecke mitbringen.
(Leitung: Hebamme Sandra Setz und Bettina Lotter im Wechsel)

Leitung Familientreff: Bettina Lotter - Jugendamt, Bodenseekreis
Sprechzeit ohne Anmeldung dienstags von 9:00-11:30 Uhr im 
Familientreff
Oder Terminvereinbarung, Tel.: 07551/9485259,
Mail: bettina.lotter@bodenseekreis.de
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Golfclub Owingen-Überlingen e. V.

Golfclub Owingen-Überlingen:  
Ende einer Ära und Aufbruch in eine neue Zukunft
Ein besonderer Moment für unseren Club: Nach 27 Jahren an 
der Spitze hat Jean-Claude Parent das Präsidentenamt über-
geben. Eine beeindruckende Zeit, in der aus einer Vision ein 
moderner, sportlich erfolgreicher und überregional fest ver-
ankerter Golfclub entstanden ist. Gemeinsam mit ihm wurden 
auch Claus „Mieze“ Höhnle und Thomas Sorg verabschiedet 
– Persönlichkeiten, die den Club über viele Jahre mit großem 
Engagement, Leidenschaft und Weitblick geprägt haben.
Die Verabschiedung war geprägt von großer Wertschätzung: In 
bewegenden Reden würdigten Henrik Wengert (Bürgermeister 
von Owingen), Michael Marbler (Vorstand Baden-Württember-
gischer Golfverband) sowie Malte Uhlig (Vizepräsident Deut-
scher Golfverband) die außergewöhnlichen Leistungen von 
Jean-Claude Parent, sowohl im Golfclub, als auch auf Verband-
sebene. Als besondere Auszeichnung erhielt er die Ehrennadel 
in Silber des Deutschen Golfverbandes.
Ein herzliches Dankeschön an alle drei für ihren langjährigen, in-
tensiven Einsatz für unseren Club. Als Zeichen der Anerkennung 
wurden sie mit großer Mehrheit zu Ehrenmitgliedern ernannt.

Bildunterschrift: 
Bild Unterschrift
v.l. Clubmanager, Ralph Roßmanith, Claus “Mieze” Höhnle,  

Bürgermeister Henrik Wengert, Jean-Claude Parent, Micha-
el Marbler (Präsident  Baden-Württembergischer Golfverband), 
Malte Uhlig (Vizepräsident Deutscher Golfverband), Dieter Meyer

Einstimmiges Votum für die neue Führung
Nach der Verabschiedung der bisherigen Vorstandsmitglieder 
Jean-Claude Parent, Klaus „Mieze“ Höhnle und Thomas Sorg 
bei der jährlichen Mitgliederversammlung des Golfclubs Owin-
gen-Überlingen setzten die Mitglieder ein klares Zeichen für die 
Zukunft: Das neue Vorstandsteam um Präsident Christopher 
Schreiner wurde einstimmig und ohne Gegenstimme gewählt.
Zum Team gehören: Christopher Schreiner (Präsident), Dirk 
Tylla (Vizepräsident), Jörg Krane (Finanzen), Tina Roßmanith 
(Sport), Arne Schuldt (Kommunikation) und Volker Eisenhuth 
(Infrastruktur).
Mit dem Anspruch, die besondere Emotion und den Geist des 
Clubs zu bewahren und aktiv weiterzuentwickeln, geht das neue 
Team mit voller Energie an den Start. „Wir verwalten nicht nur 
– wir gestalten“ – das ist unser klares Credo. Mit einer moder-
nen Infrastruktur, nachhaltiger Ausrichtung im Sinne von „Golf 
& Natur“ sowie neuen digitalen Möglichkeiten ist der Golfclub 
Owingen-Überlingen bestens für die Zukunft aufgestellt.
 

Neuer Vorstand des Golfclub Owingen Überlingen Lugenhof ( Leading 
Golf-Courses of Germany) v.l. Arne Schuldt, Volker Eisenhuth, Jörg Krane, 
Dirk Tylla, Tina Roßmanith & Christopher Schreiner 

Landratsamt Bodenseekreis

Pflege ist anders, als viele denken:  
Kampagne im Bodenseekreis räumt mit 
Vorurteilen auf
Der Pflegeberuf wird oft mit vereinfachten Bildern verbunden: 
körperlich anstrengend, schlecht bezahlt oder wenig abwechs-
lungsreich. Diese Vorstellungen prägen die Wahrnehmung des 
Berufs und halten sich hartnäckig. Doch sie greifen zu kurz. Hier 
setzt der Bodenseekreis mit der Imagekampagne „Pflege ist an-
ders, als viele denken“ an und zeigt, wie vielfältig Pflege ist und 
was sie wirklich ausmacht. Entstanden sind 16 Plakatmotive mit 
echten Pflegekräften aus der Region, die Vorurteile aufgreifen 
und mit ihnen brechen.

Die Motive zeigen bewusst zugespitzte Darstellungen, die diese 
Vorstellungen gezielt infrage stellen und den Blick auf den Beruf 
verändern. Details wie Schmuck, Bücher oder Kopfhörer set-

zen dabei gezielt Kontraste und eröffnen neue Perspektiven. 
Ergänzt durch kurze, prägnante und teils überraschende Aus-
sagen wie „Pflege ist mehr Wissen als Wischen“, „Pflege ist 
mehr Verdienst, als du denkst“ oder „Pflege ist mehr Feingefühl 
als Kraft“ entsteht ein neuer Blick auf den Pflegeberuf, der oft 
unterschätzt wird. Denn Pflege vereint Fachwissen, Teamarbeit 
und persönliche Begegnungen und bedeutet, für andere Men-
schen da zu sein. Diese Aspekte treten in der öffentlichen Wahr-
nehmung häufig in den Hintergrund.

Echte Menschen im Mittelpunkt

Alle Motive zeigen echte Pflegekräfte aus der Region. Sie stan-
den selbst vor der Kamera und zeigen ihren Beruf mit Stolz – 
authentisch und ohne Inszenierung. „Viele haben ein Bild von 
Pflege im Kopf, das so nicht stimmt. Mit der Kampagne zeigen 
wir, was den Beruf wirklich ausmacht“, sagt Sozialdezernent 
Ignaz Wetzel.



2. Mai 2026
Seite 10

Auch Daniel Kurz, ambulanter Pfleger bei der Sozialstation 
Friedrichshafen und Teil der Kampagne, sieht darin eine wich-
tige Chance: „Ich finde es gut, dass gezeigt wird, wie vielseitig 
unser Beruf ist und was wirklich dahintersteckt.“

Die Kampagne ist ab Ende April und in den kommenden Mo-
naten im gesamten Bodenseekreis sichtbar, beispielsweise auf 
Bauzaunbannern, Plakaten, Postkarten sowie auf den digitalen 
Kanälen des Landratsamtes. Bei einer Auftaktveranstaltung im 
Landratsamt am 15. April wurden die Motive erstmals den betei-
ligten Pflegekräften und Einrichtungen präsentiert.

Weitere Informationen zum Pflegeberuf

Ergänzend zur Kampagne bietet der Bodenseekreis auf seiner 
Website weiterführende Informationen für alle, die sich für den 
Pflegeberuf interessieren. Dort finden sich konkrete Hinweise 
zu Einstiegsmöglichkeiten wie Ausbildung, Quereinstieg, Prak-
tikum oder FSJ sowie zu beruflichen Perspektiven im Boden-
seekreis.

https://www.bodenseekreis.de/zukunft-pflege

Die Kampagne wurde im Landratsamt Bodenseekreis durch die 
Kommunikationsabteilung und die Sozialplanung entwickelt – in 
Zusammenarbeit mit dem Netzwerk „Älter werden im Boden-
seekreis“ sowie dem Fotografen Felix Kästle. Finanziert wird sie 
aus Fördermitteln des Landes sowie der Pflegekassen in Ba-
den-Württemberg.

Online-Vortrag am 11. Mai:  
Ein Pflegefall in der Familie – was nun?
„Ein Pflegefall in der Familie – was nun?“ ist Thema eines kosten-
losen Online-Vortrags des Netzwerks „Älter werden im Boden-
seekreis“ am Montag, 11. Mai 2026 um 17 Uhr. Emily Remmele 
vom Pflegestützpunkt des Bodenseekreises stellt unterstützen-
de Angebote vor, die auch bei steigendem Betreuungsbedarf 
ein Leben zu Hause ermöglichen können. Zudem informiert sie 
über Leistungen der Pflegeversicherung und gibt Tipps, wo und 
wie ein Antrag auf Pflegeleistungen gestellt werden kann. Im 
Anschluss beantwortet sie Fragen der Teilnehmenden. Eingela-
den sind pflegebedürftige Menschen, deren Angehörige sowie 
weitere Interessierte.

Anmeldung unter: www.bodenseekreis.de/aelterwerden. Der 
Link zum Online-Vortrag wird anschließend per E-Mail verschickt.

Die Veranstaltung findet im Rahmen einer digitalen Vortrags-
reihe des Netzwerkes „Älter werden im Bodenseekreis“ statt. 
Der nächste Vortrag findet am 18. Juni (Selbstbestimmte 
Vorsorge) statt. Die Anmeldung ist einen Monat vorher unter  
www.bodenseekreis.de/aelterwerden möglich.

Das Netzwerk „Älter werden im Bodenseekreis“ ist ein Zusam-
menschluss von rund 300 Akteuren in diesem Bereich, insbe-
sondere Altenhilfeeinrichtungen, Fachkräften sowie ehrenamt-
lich engagierten Bürgerinnen und Bürgern. Ansprechpartnerin 
im Landratsamt Bodenseekreis ist Wiltrud Bolien unter Tel. 
07541 204-5640 oder wiltrud.bolien@bodenseekreis.de

Umwelt

Vogelkundliche Führung von NABU und 
BUND Überlingen
Vogelarten bei Goldbach entdecken und kennenlernen
Heimische Vogelarten entdecken und näher kennenlernen: 
Bei einer Führung des erfahrenen Vogelkenners Frank Por-
tala vom NABU Überlingen ist dies am Sonntag, den 10. Mai, 
ab 7 Uhr bei Überlingen-Goldbach möglich. 
 
Frank Portala ist seit Jahren bei Wasservogelzählungen und 
Brutvogelkartierungen am Bodensee aktiv und hat auch die 
Vogelwelt rund um Goldbach kartiert. Leider zeigt sich dabei, 
dass der Brutvogelbestand in Deutschland stetig schrumpft. 

Vor allem auf bedrohte heimische Arten wird Frank Portala 
bei der Exkursion daher eingehen. Welche davon jedoch „per-
sönlich“ zu hören oder zu sehen sein werden, bleibt offen und 
damit spannend. Mit etwas Glück lässt sich vielleicht sogar ein 
seltener Neuntöter blicken, wie bei der letztjährigen Exkursion. 
Die beste Zeit für Vogelbeobachtungen ist der Morgen, daher 
startet die rund zwei- bis dreistündige Führung bereits um 7 
Uhr. Treffpunkt ist die Silvesterkapelle in Goldbach. Wer teilneh-
men möchte, meldet sich bitte spätestens bis 8. Mai per Mail an 
„frank@portala.de“ an.
 
Übrigens: Vom 8. bis 10. Mai findet auch die NABU-Zählaktion 
„Stunde der Gartenvögel“ statt, an der Vogelfans bundesweit teil-
nehmen können. Mehr Infos unter „www.nabu-ueberlingen.de“.

Mitteilungen der Ortsteile

Hohenbodman

VEREINSMITTEILUNGEN HOHENBODMAN

Schützenverein Hohenbodman e. V.
SV Hohenbodman dominiert Rundenwettkampf in der 
Freien Pistole,
Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung und zwei Schüt-
zen an der Spitze hat der SV Hohenbodman den Runden-

wettkampf Winter 2025/2026 in der Disziplin Freie Pistole im 
Schützenkreis 10 Hegau-Bodensee eindrucksvoll für sich ent-
schieden.
In der Einzelwertung setzte sich Michael Längle mit starken 
1200 Ringen an die Spitze des Teilnehmerfeldes und sicherte 
sich damit souverän den ersten Platz. Dicht dahinter folgte sein 
Vereinskamerad Erik Hanle mit 1196 Ringen, womit der SV Ho-
henbodman einen Doppelsieg feiern konnte. Auf Rang drei plat-
zierte sich Jonas Oelke vom SSV Friedingen mit 1184 Ringen.
Auch in der Breite zeigte sich die Stärke der Hohenbodmaner 
Mannschaft: Mit Manfred Vöhringer auf einem guten sechsten Platz 
(1140 Ringe) sowie weiteren soliden Ergebnissen trug das Team 
maßgeblich zum klaren Erfolg in der Mannschaftswertung bei.
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Diese gewann der SV Hohenbodman mit insgesamt 4179 Rin-
gen deutlich vor dem SSV Friedingen (4069 Ringe). Dahinter 
folgten der SV Bermatingen (3807 Ringe) und der SV Oberuhl-
dingen (3800 Ringe), die sich ein enges Rennen um Platz drei 
lieferten.
Besonders hervorzuheben ist die Konstanz der Hohenbodma-
ner Schützen über alle sechs Wettkämpfe hinweg. Immer wie-
der gelangen Spitzenresultate, die letztlich den Ausschlag für 
den ungefährdeten Gesamtsieg gaben.
Mit diesem überzeugenden Auftritt unterstreicht der SV Hohen-
bodman seine starke Position im Kreis und blickt optimistisch 
auf die kommenden Wettkämpfe.
Luftpistole,
Menningen dominiert – Hohenbodman stark auf Rang drei
Im sechsten Wettkampf des Rundenwettkampfs zeigte sich ein-
mal mehr die Klasse des SV Menningen. Mit einer geschlosse-
nen Mannschaftsleistung sicherte sich das Team souverän den 
Tagessieg und baut damit auch seine Führung in der Gesamt-
wertung weiter aus.
In der Einzelwertung setzte sich Reinhold Irßlinger (SV Mennin-
gen) mit starken 366 Ringen im letzten Durchgang und insge-
samt 1840 Ringen an die Spitze. Dahinter folgen Marc Schlesies 
(SV Daisendorf, 1819 Ringe) und Thomas Werder-Frank (SSV 
Steißlingen, 1815 Ringe), die ebenfalls konstant auf hohem Ni-
veau schossen.
Bester Schütze des SV Hohenbodman war Erik Hanle, der mit 
1768 Ringen den achten Platz belegte. Vereinskollege Michael 
Längle erreichte Rang zehn (1751 Ringe), während Silvia Fritz 
mit konstanten Serien auf Platz 14 landete. Damit unterstreicht 
Hohenbodman seine starke mannschaftliche Geschlossenheit.
In der Mannschaftswertung behauptet der SV Menningen mit 
6373 Gesamtringen klar die Spitzenposition. Dahinter folgen 
der SV Radolfzell (6292 Ringe) und der SV Hohenbodman I 
(6288 Ringe), der weiterhin dicht an den oberen Plätzen dran-
bleibt. Spannung bleibt somit im Kampf um die Podestplätze 
garantiert.
Der letzte Wettkampf zeigte erneut, dass neben individuellen 
Spitzenleistungen vor allem die mannschaftliche Konstanz über 
die gesamte Saison hinweg entscheidend ist.
Rundenwettkampf LG/LP Auflage 
Spannender Zweikampf an der Spitze – Kumpf knapp vor 
Vöhringer
Im Rundenwettkampf Luftgewehr/Luftpistole Auflage entwi-
ckelte sich ein packendes Duell um den Gesamtsieg. Am Ende 
setzte sich Roland Kumpf (SV Immenstaad) mit herausragenden 
1497 Ringen (Ø 299,4) hauchdünn durch.
Nur einen Ring dahinter folgte Manfred Vöhringer (SV Hohenbo-
dman I) mit ebenfalls beeindruckenden 1496 Ringen (Ø 299,2). 
Beide Schützen zeigten über die gesamte Runde absolute Spit-
zenleistung auf höchstem Niveau und lieferten sich ein Kopf-an-
Kopf-Rennen bis zum Schluss.
Den dritten Platz sicherte sich Ulrike Pfeffer (SV Immenstaad) 
mit 1490 Ringen, gefolgt von Istvan Filipovic (SV Kluftern I) und 
Bernd Sauter (SV Zoznegg I LG), die ebenfalls starke Leistun-
gen zeigten.
Hohenbodman im Fokus
Aus Sicht des SV Hohenbodman ragte natürlich Manfred 
Vöhringer mit Platz 2 heraus. Dahinter zeigte die Mannschaft 
eine geschlossene Leistung:
* Günter Schmidtke (Platz 15 / 1463 Ringe)
* Egon Feiler (Platz 27 / 1447 Ringe)
* Bruno Feiler (Platz 32 / 1441 Ringe)
* Theo Maier (Platz 36 / 1433 Ringe)
* Josef Netzer (Platz 37)
* Byron Hutten (Platz 42)
* Jörg Conzelmann (Platz 53)
Mannschaftswertung – Hohenbodman stark dabei
In der Mannschaftswertung belegte der
* SV Hohenbodman I einen sehr guten 4. Platz mit 5260 Ringen
* SV Hohenbodman II landete auf Platz 10
Den Sieg sicherte sich SV Immenstaad mit starken 5353 Rin-

gen, vor SV Kluftern I und SV Zoznegg I LG.
Luftpistole Auflage – eigene Wertung
In der Luftpistolenwertung dominierte Silvio Moretto (SG Gott-
madingen) mit 1444 Ringen, dicht gefolgt von Istvan Filipovic 
und Gerd Kantak.
Fazit:
Die Saison 2025/2026 war geprägt von:
* extrem hoher Leistungsdichte an der Spitze
* konstant starken Ergebnissen über alle Wettkämpfe
* einer geschlossenen Mannschaftsleistung des SV Hohenbo-
dman

Besonders der Zweikampf zwischen Kumpf und Vöhringer bleibt 
als Highlight der Runde in Erinnerung.

Oberschützenmeister 
Manfred Vöhringer 

Taisersdorf

Dorfgemeinschaft Taisersdorf
Monatlicher Donnerstag-Stammtisch
Einladung:
Das nächste Donnerstag-Stammtisch Treffen findet am 7. 
Mai 2026
ab 15.00 Uhr in der neu renovierten Zunftstube der Steinbock-
zunft am Steinweg 1 (Ringerhalle) statt.
Für Getränke und auch etwas zum Essen ist gesorgt.
Vor dem eigentlichen Stammtisch wird eine kleine Wanderung 
um 14.00 Uhr ab Schwanen angeboten, aber nur bei guter Wit-
terung! Vor Ort bestimmen die Teilnehmer die Wanderroute.
Interessierte Personen, Frauen wie auch Männer, sind bei uns 
immer gerne willkommen!

VEREINSMITTEILUNGEN TAISERSDORF

KSV Linzgau Taisersdorf

Kurt Martin feierte 70. Geburtstag 

Das Taisersdorfer Ringer-Urgestein und Ehrenmitglied Kurt 
Martin feierte Ende April seinen 70.Geburtstag. Im Rahmen der 
Geburtstagsfeier in der Ringerhalle gratulierte der erste Vorsit-
zende des KSV, Stephan Endres, dem rüstigen Jubilar.
Seit der Vereinsgründung im Jahre 1970 bis 2015 stand Kurt 
Martin mit Ausnahme von 2012 und 2013 jedes Jahr für den KSV 
Linzgau Taisersdorf auf der Ringermatte. In Summe waren das 
512 Mannschaftskämpfe bei den Männern, eine schier unglaub-
lich Bilanz. Kurt Martin begann im Alter von 14 Jahren mit dem 
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Ringkampfsport. Der zweitjüngste Sohn des Vereinsgründers 
Theodor Martin galt vor allem in den Aufbaujahren als Motor 
des KSV Linzgau Taisersdorf. Neben seinen Erfolgen als Ringer 
setzte er schon in jungen Jahren auf eine optimale Ausbildung 
zum Übungsleiter. Mit gerade mal 25 Jahren erwarb er 1981 den 
Trainer B-Schein, was ihn damals schon dazu berechtigte, Bun-
desligavereine zu trainieren. Und in jenem Jahr schaffte er mit 
seinem KSV als Ringertrainer einen der spektakulärsten Erfol-
ge, den Aufstieg des mit gerade mal 300 Einwohnern kleinsten 
Ringerdorfes in Deutschland in die zweite Ringer-Bundesliga. 
Diese Erfolge führten auch dazu, dass in Taisersdorf eine Rin-
gerhalle gebaut werden konnte und die Linzgau-Ringer von da 
an erst optimale Trainingsbedingungen vorfanden. Nach fünf-
jähriger Zugehörigkeit zur zweithöchsten Liga gab es 1986 eine 
Zäsur in der Entwicklung des jungen Vereines und man ver-
suchte in der Bezirksliga einen Neubeginn, mit Kurt Martin als 
verantwortlichen Ringertrainer. 1990 schaffte er mit dem KSV 
Taisersdorf die Meisterschaft in der Landesliga Südbaden und 
den Aufstieg in die Verbandsliga. Am Ende der Saison erklärte 
er nach über 300 Mannschaftskämpfen den Rücktritt als aktiver 
Ringer und wollte sich mehr auf die Trainertätigkeit konzentrie-
ren. Doch schon in der darauf folgenden Saison merkte man im 
Lager der Linzgauer, dass es ohne Kurt Martin nicht geht und 
so folgten die Ehrungen für 400 und 500 Mannschaftskämpfe in 
den Jahren 1999 und 2011.
Kurt Martin hat nicht nur Erfolge als Mannschaftsringer vorzu-
weisen. Auch bei Einzelmeisterschaften war er in beiden Stilar-
ten recht erfolgreich. Von 1974 bis 1976 nahm er auch drei Mal 
an Deutschen Meisterschaften der Jugend, Junioren und der 
Senioren teil. Bei den German Masters 2001 erkämpfte er sich 
in der Klasse bis 69kg im Freistil die Silbermedaille. Im gleichen 
Jahr errang er bei den Weltmeisterschaften der Veteranen in 
Martigny (Schweiz) die Bronzemedaille.
Neben den Männermannschaften lag Kurt Martin auch immer 
die Jugendarbeit am Herzen. Er bereitete viele Nachwuchsrin-

ger auf Deutsche Meisterschaften vor, die dort auch sehr er-
folgreich abschnitten. Von 2002 bis 2004 war er zusätzlich noch 
Jugendleiter des KSV Taisersdorf. Auch heute noch steht der 
nun Siebzigjährige, falls Not am Mann ist, am Mattenrand und 
unterstützt das Trainerteam beim Training und bei Turnieren. 
Eine vorbildliche Leistung, die nicht hoch genug einzuschätzen 
ist und auch beispielhaft für die jüngere Generation ist.

Friedrich Martin

Steinbockzunft Taisersdorf

Einladung zur Maiwanderung
Zur diesjährigen Maiwanderung, am Freitag (Feiertag) 
01.05.2026 laden wir alle Mitglieder und begeisterte Wanderer 
herzlich ein.
Wir treffen uns um 09:30 Uhr an der Bushaltestelle in Taisers-
dorf um Fahrgemeinschaften zu bilden. Dann fahren wir zum 
Parkplatz „Park & Ride“ am Krankenhaus Überlingen (Treff-
punkt dort 10 Uhr). Von dort aus wandern wir eine ca. 10km 
lange Strecke durch den Spetzgarter Tobel, bis nach Sipplingen 
zum Floriansfest der Feuerwehr. Hier kann sich jeder stärken 
und ein paar gesellige Stunden verbringen. Zu gegebener Zeit, 
kann jeder selbst entscheiden wann/wie er die Strecke zurück-
laufen möchte. Für unterwegs sind Getränke und ggf. Vesper 
mitzunehmen.
Wir freuen uns auf einen tollen Tag mit euch.
 
Eure Zunfträte
 
Steinbock - Stoß
www.steinbockzunft-taisersdorf.de

Verschiedenes

Bodensee-Linzgau-Tourismus

Öffnungszeiten
Mai: Montag bis Freitag: 9:00 – 12:00 Uhr sowie Di, Mi, 
Do: 14:00 bis 16:00 Uhr
Samstag und Feiertag: 9:00 – 12:00 Uhr
Bitte beachten Sie: Wir haben am 07.Mai geschlossen.

Veranstaltungstipps:

MUK präsentiert: "Im Takt der Nostalgie"
Wann? Sonntag, 03.Mai 2026 ab 18:00 Uhr
Wo? Sennhof am Schloss – Heiligenberg

Kabarett mit Dagmar Schönleber
Wann? Samstag, 09.Mai 2026 ab 20:00 Uhr
Wo? Prinz-Max-Saal, Salem-Neufrach
Karten erhalten Sie bei der Gemeindeverwaltung Salem 4. OG, 
Zimmer 4.02 oder 4.03

Versunkene Sätze - Kabarett mit Stefan Waghubinger
Wann? Samstag, 09.Mai 2026 ab 20:00 Uhr
Wo? Bürgerhaus kultur|o - Owingen

Schwäbischer „Kabarett-Mix“
Wann? Freitag, 22.Mai 2026 ab 20:00 Uhr
Wo? Prinz-Max-Saal, Salem-Neufrach
Karten erhalten Sie bei der Gemeindeverwaltung Salem 4. OG, 
Zimmer 4.02 oder 4.03

Bodenseefestival - Familienzauber im Park
Wann? Montag, 25.Mai 2026 ab 11:00 Uhr
Wo? Schloss Salem – Schlosspark
 
Linzgau E Bike- und Wandertouren 2026

Sonntag, 10.Mai 2026 
Aussichtsreiche Rundtour auf der Schweizer Seite Gottlieben 
- Mannebach -Salenstein- Arenenberg über das Hinterland wie-
der zurück. (Mittlerer Anspruch) ca.65 Km 
 
Treffpunkt E-Bike Tour: Rathaus Salem Neue Mitte um 10:00 
Uhr.
Kosten: 10,00 Euro pro Person.
Einkehr: ist jeweils für mittags geplant. Vesper und Getränke 
sind mitzubringen.
 
Weitere Details zur Tour erfahren Sie direkt bei der Tourlei-
terin Susanne Bauer
Voranmeldung erforderlich bis zum Vortag bei: 
Susanne Bauer, Tel.: 01573 8227414, Mail: bauersusi@gmx.de
 
Betriebsbesichtigungen:

Hofstetter Mühle in Heiligenberg-Steigen
Wann? 04. Juni, 23. Juli, 10. September 2026 von 15.00 bis ca. 
16:00 Uhr
Preis? Erwachsene 5,-€, Kinder gratis. Dieser Preis beinhaltet 
ein Heißgetränk (Kaffee oder Tee) oder ein Kaltgetränk (Mine-
ralwasser, Bio-Limo oder Eistee)
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Was erwartet Sie? Betriebsführung / eigenes Erkunden vor Ort 
/ Individuelle Beratung und Verkauf / Erfrischung im betriebsei-
genen Bambus-Café möglich

Biolandhof Kelly in Herdwangen-Schönach
Wann? 08. Mai 2026 von 14.30 bis ca. 16.30 Uhr
Preis? Erwachsene 15,-€
Was erwartet Sie? Spannende Präsentation / Verkostung / 
Blick hinter die Kulissen / Besuch „Lupinello-Box“

Linzgau Alpakas in Sauldorf 
Wann? 22. Mai 2026 von 15.00 bis ca. 17.00 Uhr
Preis? Erwachsene 10,-€, Kinder ab 16 Jahren 5,-€
Was erwartet Sie? Betriebsführung / Kennenlernen und Be-
gegnung mit den Alpakas inkl. Füttern / Einführung in die Welt 
der Alpakas / Führung durch Stall und Weide

Conditorei Bergmann in Owingen 
Wann? 20. Juni und 22. August 2026 ab 15:00 Uhr
Preis? 15,- €
Was erwartet Sie? Führung durch die Produktionsräume/Wis-
senswertes über die Conditorei Bergmann/Zum Abschluss eine 
kulinarische Köstlichkeit

Senft Destillerie in Salem-Rickenbach
Wann? 01. Oktober von 16.00 bis ca. 18:30 Uhr
Preis? Erwachsene 14,-€
Was erwartet Sie? Betriebsführung / Ein Genuss für alle Sinne 
/ Ein Blick hinter die Kulissen / Führung durch die Apfelplantage
 
Für die Betriebsbesichtigung gilt: Anmeldung erforderlich! 
Persönlich bei uns in der Tourist-Information,
telefonisch unter: 07553 823 780 oder per Mail: 
tourist-info@bodensee-linzgau.de
 
Reservix-Kartenvorverkaufsstelle

Für alle Veranstaltungen, die über die Veranstaltungsplattform 
Reservix vertrieben werden, erhalten Sie bei uns in der Tou-
rist-Information Karten. Kommen Sie vorbei und sichern Sie 
sich Ihr Ticket!
 
Unter anderem:

Versunkene Sätze - Kabarett mit Stefan Waghubinger – 
Owingen - 09.05.2026 - Tickets bei uns

Wir machen Urlaub vom
11.05. – 22.05.26

Dr. med. Hubertus Porst
Arzt für Allgemeinmedizin, Chirotherapie, Sportmedizin

Hauptstr. 26 a, 88696 Owingen
Tel. 07551 / 944 094 - Fax: 944 095

Sprechstunden: Mo.-Fr.: 8-12 Uhr
Mo. u. Do.: 17-19 Uhr, Di.: 14-16 Uhr

und nach Vereinbarung

Vertretung: Alle Kollegen im Bereich Owingen und Überlingen

Entlastung im Alltag und Haushalt

Kontakt: kontakt@pflegehilfeplus.eu • 0151 55 21 01 02

Wir bieten: Reinigung und Pflege des Haushalts  
• Einkaufen, Kochen • Waschen und Bügeln 
• Botengänge • Gesellschaft leisten, Spazieren gehen 
und Spiele spielen • Entlastung von pflegenden  
Angehörigen 
Pflegeberatung nach § 37 Abs. 3 SGB XI. Die Leistungen  
können ab Pflegegrad 1 über die Kasse abgerechnet werden!

Antikmöbel - Verkauf u. Restaurierung
auf 800 m² in Heiligenberg - Hattenweiler

Onlineshop: www.furthof-antikmoebel.de 

Hilfe im Haushalt und Freude am Kochen?
Leider geht nicht mehr alles wie früher.  

Wir wünschen uns Hilfe beim täglichen Kochen 2-3 Tage / Woche, 
ca. 25 Std. / Monat, Anmeldung über Minijob.  

Wir sichern gute Bezahlung zu und freuen uns über Ihren Anruf.
Fam. Winkelmann, Owingen, Tel. 07551 / 4859

Ende des redaktionellen Teils



Chauffeur (m/w/d) oder Taxifahrer (m/w/d)
in Überlingen gesucht

in Teilzeit oder Aushilfe (gerne mit P-Schein).
Telefon 0175 / 520 7444

Handwerker gesucht
zum Aufbau/Montage eines Carports (Alu Bausatz) für Reisemobil.  

Es müssen 6 Punktfundamente betoniert werden.  
Bei Interesse Telefon 07551 989 37 34

 Zuverlässige Putzfrau für gepflegten Privathaushalt  
in Überlingen-Nußdorf gesucht 

Freundlichkeit, Sorgfalt, und Gründlichkeit sind uns wichtig. Details nach Absprache. 
Bei Interesse gerne melden unter Tel. 07551 937 888 2





Wir sind wieder täglich Wir sind wieder täglich 
von 9 Uhr 30 bis 18 Uhr von 9 Uhr 30 bis 18 Uhr 

mit leckeren  Früchten für Sie da.mit leckeren  Früchten für Sie da.
Wie all die Jahre Wie all die Jahre 

im Reuteweg Nähe Kreisverkehr Kogenbachim Reuteweg Nähe Kreisverkehr Kogenbach


